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Herausforderung und Zielsetzung

Zwei Drittel des weltweiten Trinkwasserverbrauchs entfallen auf die Landwirtschaft. Ein 

Großteil versickert ungenutzt im Boden. Durch Kombination nachwachsender Rohstoffe 

sollen wasserspeichernde und kompostierfähige Biopolymerfolien entwickelt werden, die 

Ressourcen schonen und eine Bodenverbesserung, z. B. durch Nährstoffabgabe, bewirken.

-100%

-80%

-60%

-40%

-20%

0%

20%

Ohne Additiv A Additiv B

R
e
la

ti
v

e
 M

a
s
s

e
d

if
fe

re
n

z

Masseänderung bei
5-wöchiger Heimkompostierung

Polymer A

Polymer B

Polymer C

0%

40%

80%

120%

160%

200%

Ohne Additiv A Additiv B

R
e
la

ti
v

e
 M

a
s
s

e
d

if
fe

re
n

z

Masseänderung bei 
1-wöchiger Quellung

Polymer A

Polymer B

Polymer C

Wasserspeicherung

Conclusio

Anhand der Messdaten konnte ein Modell zur Simulation der Speicherfähigkeit 

von Wasser erstellt werden. Die entwickelte Biopolymerfolie ermöglicht die 

gezielte Wasseraufnahme und -abgabe wobei sie, je nach Rezeptur, binnen 

weniger Wochen vollständig im Heimkompost abgebaut wird.

Biologischer Abbau
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Ergebnisse
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